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Gerhard Nissen zum 60. Geburtstag

Sprache, Habitus und auch det Name schafft uber die

Herkunft von Gerhard Nissen schnell Klarheit: Er wuide

nicht von ungefaht in Tondern, dem deutsch-danischen

Gtenzgebiet geboren, denn seine Großmutter mütterlicher¬

seits war Danin. Er besuchte die Volksschule und spater das

Goethe-Gymnasium in Flensburg und konnte nicht nur

1944 noch das Reifezeugnis erlangen, sondern im gleichen

Jahr das Studium der Medizin beginnen, das ihn nach Wien

und spater nach Kiel führte. Die gleichzeitige Hinwendung
zur Psychologie deutete schon das frühe Interesse tur das

Leib-Seele-Problem an, das Gerhard Nissen nicht wieder

losgelassen hat. Er legte 1950 das medizinische Staats¬

examen ab, promovierte im gleichen Jahr und war an inter¬

nen und pädiatrischen Fachabteilungen in Flensburg und

Husum und 1953 als wissenschaftlicher Assistent am Patho¬

logischen Institut der Universität Kiel tatig. 1954 trat er in

die Bremer Nervenkhnik untet Schulte ein und ethielt hier

seine psychiatrisch-neurologische Grundausbildung. Er war

gleichzeitig an det Kinderpsychiatrischen Abteilung tatig,

deren Leitung er 1961 übernahm. Gerhard Nissen gehört zu

jener kleinen Gruppe kinder- und jugendpsychiatrischer

Ordinarien, die sich ihre Ausbildung quasi selbst vermittel¬

ten; so absolvierte er eine psychoanalytische Ausbildung,

qualifizierte sich fur die deutsche EEG-Gesellschaft und

wurde 1963 zum ärztlichen Direktor det größten kmder-

und jugendpsyehiatrisehen Klinik Berlins gewählt. Die

Leitung dieset Klinik mit ihren vielfaltigen schwierigen

Aufgaben ließ ihm gleichwohl noch Zeit fur wissenschaft¬

liche Arbeit: Mit der Monographie „Depressive Syndrome
im Kindes- und Jugendaltet" habilitierte er sich an der

Freien Universität Bethn und wurde 1973 zum apl. Professor

ernannt. Die Bethnet Jahre haben Gerhard Nissen und ehe

deutsche Kinder- und Jugendpsychiatne geprägt- Et war m

dieser Zeit nicht nur im Vorstand der Deutschen Gesell¬

schaft fut Kinder- und Jugendpsychiatne als Vorsitzender

und langjähriger Schriftführer tatig, sondern wurde auch

zum arztlichen Leiter des Humboldt-Krankenhauses er¬

nannt, einer Aufgabe, die ebenso viel Geschick wie Stand¬

festigkeit erforderlich machte. Neben der bereits etwahnten

Monographie hat Nissen mit Hatbauer, Lempp und Strunk

das erste Standardlehrbuch geschrieben. Aber auch Hand¬

buch- und Sammelbandbeittage sowie mehr als 150 Ein/el-

arbeiten, die nahezu die gesamte Kinder- und Jugend¬

psychiatne abdecken, zeugen von det ptagenden Kraft, che

von seinem wissenschaftlichen Wetk ausgeht. Beitrage zur

Medizingeschichte, zur Epidemiologie, zur Neurologie und

Psychiatrie. Besonders hervorhebenswert sind seine Arbeiten

uber den fruhkindlichen Autismus, die Psychosen des Kin¬

des- und Jugendalters, sowie seine Beitrage zu den Lern- und

Verhaltensstörungen, msbesondete zur Pubertatsknse und

zur Psychohygiene. Das beeindruckend weitläufige Oeuvre

fand mit det Berufung auf den neugeschaffenen - ersten

bayenschen - Lehrstuhl fur Kinder- und Jugendpsychiatne
der Universität Wurzburg 1978 seine äußere Anerkennung.
Mit der seiner Landsmannschaft eigenen Beharrlichkeit und

Stetigkeit entwickelte Gerhard Nissen auch im Frankenland

vielfaltige Aktivitäten, die ihn als Arzt, Hochschullehrer,

Berufspolitiker und Wissenschaftler zu einem international

anetkannten Vertreter unseres Fachgebietes werden ließen

Unsere Gluckwunsche gehen uber den Tag hinaus.

M. Muller-Kuppers
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